

-Röttger-



Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


16. Januar 1851

Bekanntmachung – Unterzeichneter ist willens, daß den minderjährigen Kindern Röttger und Schorre zugehörige Ackergut zu Dümmlinghausen, bestehend in einem Wohnhaus, Nebengebäude, halbes Backhaus, Hof, Garten, Wiesen, Ackerland usw. am Montag, den 20. Januar d. J., nachmittags 2 Uhr in dem dazu gehörigen Wohnhaus, auf mehrere Jahre gegen Bedingungen öffentlich meistbiethend zu verpachten, wozu Lusttragende einladet.
Becke, den 6. Januar 1851 – Der Vormund Chr. Pickhardt



Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1935 / 36

Der Handballspieler Röttger spielte aktiv beim TV Gummersbach


14. Juni 1936

In einem Freundschaftsspiel im Rahmen der Feierlichkeiten zum 75-jährigen Jubiläum des Turnvereins Gummersbach standen sich in der Gummersbach Lochwiese die Mannschaften des TVG und des Gauklassenvereins TuRa Barmen gegenüber.
Trotz der widrigen Umstände, der Regen hatte den Platz sehr aufgeweicht, entwickelte sich von Beginn an ein flottes Spiel. Dabei hatten die ersatzgeschwächten Hausherren zunächst Glück, denn den Gästen wurden gleich drei Tore wegen Abseits aberkannt. Dennoch gingen sie mit 1:0 in Führung, Gummersbach glich aus, erneute Führung und erneuter Ausgleich. Dann kamen die Spieler vom Niederrhein besser ins Spiel und führten zur Pause bereits mit 7:4.
Nach dem Wechsel erhöhten sie auf 9:4, ehe den Gummersbachern noch ein fünftes Tor gelang, gleichzeitig der Endstand.



Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


28. Juni 1944

Blauer Regenmantel, eingehüllt in Decke, auf der Strecke Gimborn-Kotthausen nach Gummersbach verloren. Abzugeben gegen Belohnung bei Röttger, Rospe bei Gummersbach, Hofwiesenstraße 5



Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1. November 1949

Am Reformationstag gaben sich die beiden 1. Mannschaften von Marienheide und Kotthausen ein freundschaftliches Stelldichein, das ein schönes kampfbetontes Feldhandballspiel wurde.
[…]
Das Spiel begann ausgeglichen, dann aber setzten sich die wurfstarken Marienheider Stürmer besser durch und schufen bis zur Pause mit 4:1 einen klaren Abstand.
[…]
Anschließend änderte sich das Bild. Kotthausen drängte stark, rannte sich aber immer wieder in der eisenharten gegnerischen Deckung fest.
[…]
Und nur einen aus der Defensive heraus erzielten Marienheider Treffer vermochten die Gäste ihrerseits noch zwei entgegenzusetzen, so dass es am Schluß 5:3 für Marienheide stand.
Torschützen für Marienheide waren Baß, Koppenburg, Röttger (2) und Gutknecht. Für Kotthausen warfen Ernst Ackermann, Willmund und Fechner die Tore.



Röttger [I]

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


18. Januar 1950

Die Reihe der oberbergischen Boxkämpfe, die auch im Jahre 1950 bei der außerordentlich regen Tätigkeit unserer Faustkämpfer nicht gering sein wird, eröffnet am Sonnabend der Boxring Bergneustadt. Im Krawinkelschen Saale treffen die Neustädter um 19.30 Uhr auf die Staffel vom TuS Dormagen.

- Jugend-Papiergewicht: Rösgen kämpft gegen Ladermann III
- Jugend-Papiergewicht: Wisniewski gegen Meyer
- Jugend-Federgewicht: Müller II gegen Kirchkamp

- Federgewicht: Neumann gegen Zipfel
- Leichtgewicht: Lange gegen Ladermann II
- Weltergewicht: Röttger II – Pütz 
- Weltergewicht: Röttger I – Hüsch (Post Köln)
- Mittelgewicht: Müller I gegen Schorn
- Halbschwergewicht: Kopp gegen Bließ
- Schwergewicht: Hengsteberg - Müsch



Röttger [II]

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


18. Januar 1950

Die Reihe der oberbergischen Boxkämpfe, die auch im Jahre 1950 bei der außerordentlich regen Tätigkeit unserer Faustkämpfer nicht gering sein wird, eröffnet am Sonnabend der Boxring Bergneustadt. Im Krawinkelschen Saale treffen die Neustädter um 19.30 Uhr auf die Staffel vom TuS Dormagen.

- Jugend-Papiergewicht: Rösgen kämpft gegen Ladermann III
- Jugend-Papiergewicht: Wisniewski gegen Meyer
- Jugend-Federgewicht: Müller II gegen Kirchkamp

- Federgewicht: Neumann gegen Zipfel
- Leichtgewicht: Lange gegen Ladermann II
- Weltergewicht: Röttger II – Pütz 
- Weltergewicht: Röttger I – Hüsch (Post Köln)
- Mittelgewicht: Müller I gegen Schorn
- Halbschwergewicht: Kopp gegen Bließ
- Schwergewicht: Hengsteberg - Müsch



Adolf Röttger (jun.)

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


2. April 1944

Guterhaltener Mädchentornister für 10 Reichsmark gegen gut erhaltene Aktentasche zu tauschen.
Adolf Röttger jun., Niederseßmar, Hückeswagener Straße 13



Adolf Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


19. Mai 1944

Statt Karten! Ihre Vermählung geben bekannt: Adolf Röttger und Frau Hedwig Röttger, geborene Sterzenbach, wohnhaft in Pernze bei Wiedenest



Albert Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


21. Dezember 1898

In den Schöffengerichtssitzungen am Gummersbacher Amtsgericht werden im Jahre 1899 als Schöffen fungieren:
Mittwoch, den 22. Februar
- Kaufmann Albert Röttger, Bergneustadt
- Kaufmann Gustav Hollmann, Dümmlinghausen



Albert Röttger

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


1922

Das Schützenmitglied Albert Röttger, wohnhaft in Lieberhausen, konnte beim Königsschießen des Schützenvereins Lieberhausen den Vogel herunterholen und wurde damit nach neun Jahre Pause der erste Schützenkönig nach Beendigung des Ersten Weltkriegs
[laut dem Heft zum Lieberhausener Schützenfest v. 1.8.2017]



Anna Röttger

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


1897

Anna Röttger war Schülerin in der zweiklassigen Volksschule in Lieberhausen. Es gab eine Unterstufenklasse mit dem Lehrer Wilhelm Schneider und eine Oberstufenklasse, mit dem Lehrer Friedrich Wilde.
[laut der Chronik „325 Jahre Schule Lieberhausen“ v. Juni 1968]



Anna Röttger

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


1908

Anna Röttger war Schülerin in der zweiklassigen Volksschule in Lieberhausen. Es gab eine Unterstufenklasse mit dem Lehrer Jakob Weil und eine Oberstufenklasse, mit dem Lehrer Emil Meuer.
[laut der Chronik „325 Jahre Schule Lieberhausen“ v. Juni 1968]



Anny Röttger

Geboren am (unbekannt) als Anny Bylsma
Gestorben am (unbekannt)


6. Mai 1944

Ihre Vermählung geben bekannt: Günter Röttger, wohnhaft in Niederseßmar (Rheinland), dient als Maschinen-Maat bei der Kriegsmarine, zurzeit auf Urlaub und Frau Anny Röttger, geborene Bylsma, wohnhaft in Wuppertal-Elberfeld, Ernststraße 38



Arne Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


2007

Beim Königsschießen des Schützenvereins Wiedenest-Pernze im Rahmen des Schützenfestes konnte der Schützenbruder Mario Müller den Vogel abschießen, und wurde damit zum König gekrönt.
Kaiser wurde Markus Willmes, der Prinz hieß Marc Schmitt. 
Als Kinderkönig wurde Arne Röttger gekürt.


2018

Beim Königsschießen des Schützenvereins Wiedenest-Pernze im Rahmen des Schützenfestes konnte der Schützenbruder Martin Steffens den Vogel abschießen, und wurde damit zum König gekrönt.
Kaiser war Thomas Lehnen, der Prinz hieß Arne Röttger. 
Als Kinderkönig tat sich Benedikt Nohl hervor, zur Dörspekönigin wurde Anne Schmitt gekürt



Arno Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


2019

Beim Königsschießen des Schützenvereins Wiedenest-Pernze im Rahmen des Schützenfestes konnte der Schützenbruder Bernhard Ludes den Vogel abschießen, und wurde damit zum König gekrönt.
Kaiser wurde Arno Röttger, Prinz Moritz Branscheid. 
Als Kinderkönigin tat sich Finja Lehnen hervor, zur Dörspekönigin wurde Tanja Erlemann gekürt



Bertha Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


31. Dezember 1898

Es grüßen als Verlobte: Fräulein Bertha Röttger, wohnhaft in Bergneustadt und Herr Wilhelm Staaden, wohnhaft in Leun (Kreis Wetzlar)
Neujahr 1899



Berta Röttger

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


1897

Berta Röttger war Schülerin in der zweiklassigen Volksschule in Lieberhausen. Es gab eine Unterstufenklasse mit dem Lehrer Wilhelm Schneider und eine Oberstufenklasse, mit dem Lehrer Friedrich Wilde.
[laut der Chronik „325 Jahre Schule Lieberhausen“ v. Juni 1968]



Carl Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


23. März 1836

Diejenigen, welche Forderungen an der in Neustadt verstorbenen Witwe Christian Bergerhof, geborene Christiane Haselbach machen, werden ersucht, solche binnen längstens 8 Tagen bei dem Unterzeichneten oder dem Herrn Carl Röttger in Neustadt anzumelden.
Gummersbach, den 22. März 1836 – P. Karthaus


6. Januar 1851

In der Sammtgemeinde Neustadt ist nach erfolgter Vereidigung des gewählten und bestätigten Bürgermeisters Wilhelm Budde daselbst, so wie der Beigeordneten Heinrich Hengstenberg zu Hardt und Gottlieb Köster zu Bruchhausen die Einführung der Gemeinde-Ordnung vom 11. März ds. Jahres beendigt.
[…]
Für die Einzelgemeinden wurden gewählt und bestätigt:
für Neustadt
- Schöffe Carl Röttger zu Neustadt



Carl Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


9. Dezember 1933

Carl Röttger betrieb in Bergneustadt das älteste Spielwarenhaus den Oberbergischen Landes



Christian Röttger [Christian Rötger]

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


4. Mai 1836

Verkaufsanzeige
Die Witwe Caspar Freischlader, Wilhelmina, geborene Kaldeich in der Pernze ist entschlossen, ihr zu Bösinghausen, in der Gemeinde Lieberhausen gelegenes, wegen seines Zusammenhanges zur Landwirtschaft sehr bequemes Landgut, worauf ein ganz neu erbautes geräumiges Wohnhaus befindlich, im Ganzen 1400 Thaler veranschlagt, am Donnerstag vor Pfingsten, den 19. Mai unter annehmlichen Bedingungen meistbietend verkaufen zu lassen.
Kauflustige werden hierdurch eingeladen, am besagten Tage des Nachmittags gegen 3 Uhr in der Behausung des Unterzeichneten sich einzufinden.
Christian Röttger – Neustadt, am 29. April 1836



Dora Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


19. Juni 1944

Heute 22.00 Uhr nahm Gott der Herr unseren innigst geliebten, einzigen und stets lebensfrohen Jungen, unseren guten sonnigen Bruder, meinen lieben Schwager, Vetter und Neffen
Werner Röttger
Obergefreiter in einem Flak-Regiment
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Klasse, des Erdkampfabzeichens und des Flakkampfabzeichens der Luftwaffe sowie des Verwundetenabzeichens

Nach schwerer, mit rührender Geduld ertragener Krankheit zu sich in seine Herrlichkeit. In einem Heimatlazarett gab er sein Leben im blühenden Alter von 22 Jahren in die Hand seines Schöpfers zurück.

In tiefem Schmerz:
Eheleute Ed. Röttger und Frau Meta Röttger, geborene Vormstein
Ilse Kierspe, geborene Röttger
Artur Kierspe, zurzeit im Felde
Dora Röttger und Magdalena Röttger

Bergneustadt im Juni 1944

Die Beerdigung findet Dienstag, dem 20. Juni, 16.30 Uhr vom Elternhaus in der Dr.-Robert-Ley-Straße 1 aus statt.



Ed. Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


19. Juni 1944

Heute 22.00 Uhr nahm Gott der Herr unseren innigst geliebten, einzigen und stets lebensfrohen Jungen, unseren guten sonnigen Bruder, meinen lieben Schwager, Vetter und Neffen
Werner Röttger
Obergefreiter in einem Flak-Regiment
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Klasse, des Erdkampfabzeichens und des Flakkampfabzeichens der Luftwaffe sowie des Verwundetenabzeichens

Nach schwerer, mit rührender Geduld ertragener Krankheit zu sich in seine Herrlichkeit. In einem Heimatlazarett gab er sein Leben im blühenden Alter von 22 Jahren in die Hand seines Schöpfers zurück.

In tiefem Schmerz:
Eheleute Ed. Röttger und Frau Meta Röttger, geborene Vormstein
Ilse Kierspe, geborene Röttger
Artur Kierspe, zurzeit im Felde
Dora Röttger und Magdalena Röttger

Bergneustadt im Juni 1944

Die Beerdigung findet Dienstag, dem 20. Juni, 16.30 Uhr vom Elternhaus in der Dr.-Robert-Ley-Straße 1 aus statt.



Egon Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1951

Egon Röttger besucht die Klasse der Oberstufe der Volksschule in Lieberhausen. In dieser Klasse befinden sich Schülerinnen und Schüler aus dem 5. bis zum 8. Schuljahr. Lehrer dieser Klasse ist Herr Fritz Waßmuth



Elli Röttger

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


1919

Elli Röttger war Schülerin der zweiklassigen Volksschule in Lieberhausen. Lehrerin der Oberstufenklasse war Fräulein Magdalena Reinhold. Lehrer Walter Beier unterrichtete die Schülerinnen und Schüler der Unterstufenklasse.
[laut der Chronik „325 Jahre Schule Lieberhausen“ v. Juni 1968]


etwa 1921

Elli Röttger besucht die einklassige Volksschule in Lieberhausen. In dieser Klasse befinden sich Schülerinnen und Schüler aus allen Altersklassen. Lehrer dieser Klasse ist Herr Walter Beier.



Else Röttger

Geboren am (unbekannt) als Else Spreen
Gestorben am (unbekannt)


7. Januar 1950

Wir zeigen unsere Vermählung an: Herr Hardy Röttger, wohnhaft in Wiedenest, Bezirk Köln und Frau Else Röttger, geborene Spreen, wohnhaft in Gummersbach, Friedrichstraße 7



Emil Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


2. Juni 1936

Auf dem Sportplatz am Ohl standen bzw. stehen heute noch die Kirmesbuden, Karussells, Elektroselbstfahrer, Taifunrad, Theater, Verlosungsgeschäfte, Konditoreien, Schießbuden nicht zu vergessen, kurz alles, was zu einem Bergneustädter Schützen- und Volksfest mit seiner 583-jährigen Tradition gehört.
[…]
Besondere Aufmerksamkeit wurde aber der Rede des Hauptmanns Ochel geschenkt, als er die Verkündung der Sieger aus dem Serienpreisschießen vornahm; die Reihenfolge:
1.Emil Röttger mit 72 Ringen



Emil Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


26. Oktober 1949

Die Einzelhändler von Bergneustadt hielten dieser Tage unter dem Vorsitz des Kreisvertrauensmannes Emil Röttger eine Mitgliederversammlung ab, an der fast sämtliche Mitglieder teilnahmen.
[…]
In einem ausführlichen Referat sprach Obersteuerinspektor Becker vom Finanzamt Gummersbach über die Bestimmungen des Lastenausgleichs unter besonderer Berücksichtigung der Anordnungen für den Einzelhandel.

[bookmark: _Hlk131523733]

Emma Röttger

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


1908

Emma Röttger war Schüler in der zweiklassigen Volksschule in Lieberhausen. Es gab eine Unterstufenklasse mit dem Lehrer Jakob Weil und eine Oberstufenklasse, mit dem Lehrer Emil Meuer.
[laut der Chronik „325 Jahre Schule Lieberhausen“ v. Juni 1968]



Emma Röttger

Geboren am 17. Februar 1870
Gestorben am (unbekannt)


16. Februar 1950

Am 17. Februar wird Frau Witwe Emma Röttger, wohnhaft in Niederrengse, Gemeinde Lieberhausen, 80 Jahre alt.



Ernst Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


23. Dezember 1898

Nachdem der Vorsitzende die heutige Sitzung der Gummersbacher Stadtverordneten eröffnet hatte.
[…]
Die Stadtkassen-Rechnung des Rechnungsjahres 1897/98 wurde vorbehaltlich der Erledigung des vom Vorsitzenden und von der Rechnungs-Revisions-Kommission gezogenen Erinnerungen […] nachträglich genehmigt.
Die Herren Hugo Winckel und Ernst Röttger wurden beauftragt, die Erledigung der Monita zu den Rechnungen im Auftrag der Stadtverordnetenversammlung zu bescheinigen



Eugen Röttger (sen.)

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1895

Eugen Röttger übernahm für seinen betagten Vater die Leitung des Sagewerks Röttger in Großenohl


1920

Eugen Röttger ließ in Niederseßmar auf dem Gelände jenseits des Reichsbahnhofs ein neues Sägewerk.


1927

Eugen Röttger übertrug die Führung des Unternehmens an seinen Sohn Eugen Röttger junior



Eugen Röttger (junior)

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1927

Eugen Röttger übertrug die Führung des Sägewerks in Niederseßmar an seinen Sohn Eugen Röttger junior



Frank Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1968

Frank Röttger besucht die Klasse 1 der Volksschule in Lieberhausen. In dieser Klasse befinden sich Schüler und Schülerinnen aus dem 1. bis zum 4. Schuljahr. Lehrerin war Frau Hannelore Schönle


2009

Beim Königsschießen des Schützenvereins Wiedenest-Pernze im Rahmen des Schützenfestes konnte der Schützenbruder Frank Röttger den Vogel abschießen, und wurde damit zum König gekrönt.
Kaiser wurde Siegfried Theile, der Prinz hieß Christian Unger. 
Als Kinderkönig wurde Robin Kaul gekürt.



Friedrich Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


2. Mai 1936

Möbelverkauf. Am Montag dem 4. Juni 1936, nachmittags 5 Uhr werden in Klein Bernberg, Lindenstockstraße 7 im Hause von Herrn Friedrich Röttger folgende der Frau Dr. Bracker gehörende Möbel gegen Barzahlung verkauft.
1 komplettes eichenes Doppelschlafzimmer, 1 Kleiderschrank, 1 Bett (weiß gestrichen), 1 polierter Tisch und mehrere Stühle mit Rohrsitz, 1 Schreibtischsessel. 1 Nähtisch, 2 Teppiche und Lampen


Fritz Röttger

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


etwa 1921

Fritz Röttger besucht die einklassige Volksschule in Lieberhausen. In dieser Klasse befinden sich Schülerinnen und Schüler aus allen Altersklassen. Lehrer dieser Klasse ist Herr Walter Beier.



Georg Röttger

geboren im Jahre 1948
gestorben am (unbekannt)


14. Juli 1960

Bei herrlichem Sonnenschein trugen am heutigen Donnerstagvormittag die fünf Volksschulen der Gemeinde Marienheide – Müllenbach, Kotthausen, Linge, sowie die evangelische und die katholische Volksschule – unter der Regie von Rektor Miebach ihre Bundesjugendspiele auf dem Struckey aus.
[…]
Insgesamt 378 Jungen und Mädchen beteiligten sich an dem Dreikampf, der neben dem Lauf, noch Weitsprung und Schlagballweitwurf umfaßte.
[…]
Die Platzierungen im Einzelnen:
Jungen, Jg. 1948
1. Herbert Rotter (Müllenbach) 64,5 Punkte
2. Georg Röttger (Marienheide) 63 Punkte
3. Dieter Höbler (Marienheide) 60,5 Punkte
[…]
Marienheides Bürgermeister Ernst Rönchen nahm anschließend die Siegerehrung vor, zu der alle Kinder in Reih und Glied mit ihrem Wimpel angetreten waren.
[laut der „Oberbergischen Volkszeitung“ v. 16.7.1960]



Günter Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


6. Mai 1944

Ihre Vermählung geben bekannt: Günter Röttger, wohnhaft in Niederseßmar (Rheinland), dient als Maschinen-Maat bei der Kriegsmarine, zurzeit auf Urlaub und Frau Anny Röttger, geborene Bylsma, wohnhaft in Wuppertal-Elberfeld, Ernststraße 38


[bookmark: _Hlk144220237]
Hans-Werner Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


4. Januar 1950

Wie die Kreisverwaltung mitteilt, kamen in der Zeit vom 11. bis zum 17. Dezember 1949 folgende ehemalige Wehrmachtsangehörige aus der Kriegsgefangenschaft in das Kreisgebiet zurück.
Aus russischer Kriegsgefangenschaft:
[…]
- Hans-Werner Röttger, Niederseßmar



Harald Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


29. Mai 1936

Vor der Handwerkskammer Köln bestanden folgende oberbergische Schreiner mit Erfolg ihre Meisterprüfung:
Harald Röttger aus Bergneustadt



Hardy Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


7. Januar 1950

Wir zeigen unsere Vermählung an: Herr Hardy Röttger, wohnhaft in Wiedenest, Bezirk Köln und Frau Else Röttger, geborene Spreen, wohnhaft in Gummersbach, Friedrichstraße 7



Hedwig Röttger

Geboren am (unbekannt) als Hedwig Sterzenbach
Gestorben am (unbekannt)


19. Mai 1944

Statt Karten! Ihre Vermählung geben bekannt: Adolf Röttger und Frau Hedwig Röttger, geborene Sterzenbach, wohnhaft in Pernze bei Wiedenest



Helga Röttger

Geboren am (unbekannt) als Helga Brensing
Gestorben am (unbekannt)


11. Februar 1950

Nach langem Leiden entschlief heute Mittag 14 Uhr meine innigst geliebte Gattin, unsere treusorgende Mutter, Schwiegermutter […]
Frau Martha Röttger, geborene Müller

im Alter von 64 Jahren.

In stiller Trauer:
- Karl Röttger
- Eheleute Willi Weingarten und Frau Leonore Weingarten, geborene Röttger
- Eheleute Paul Laubach und Frau Renate Laubach, geborene Röttger
- Luise Röttger
- Helga Röttger, geborene Brensing

Derschlag, Beckestraße 44; Kleinen-Bernberg; Gummersbach; Denklingen, 11. Februar 1950


[bookmark: _Hlk151417319][bookmark: _Hlk149425954]
Hermann Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1919

Hermann Röttger besucht die zweiklassige Volksschule in Lieberhausen. Lehrerin der Oberstufenklasse war Fräulein Magdalena Reinhold. Lehrer Walter Beier unterrichtete die Schülerinnen und Schüler der Unterstufenklasse.
[laut der Chronik „325 Jahre Schule Lieberhausen“ v. Juni 1968]

[bookmark: _Hlk149693917]
1924

Hermann Röttger besucht die einklassige Volksschule in Lieberhausen. In dieser Klasse befinden sich Schülerinnen und Schüler aus allen Altersklassen. Lehrer dieser Klasse sind die Herren Jakob Theus und Walter Beier


1928

Hermann Röttger besucht die einklassige Volksschule in Lieberhausen. In dieser Klasse befinden sich Schülerinnen und Schüler aus allen Altersklassen. Lehrer dieser Klasse ist Herr Herbert Hillnhütter.



Johanna Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


16. Juni 1923

Die Aussage, die ich in der Wirtschaft Seynsche in Brüchermühle über die Johanna Röttger aus Kühlbach gemacht habe, nehme ich mit dem Ausdruck des Bedauerns als unwahr zurück.
Heinrich Dick - Brüchermühle



Karl Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


11. Februar 1950

Nach langem Leiden entschlief heute Mittag 14 Uhr meine innigst geliebte Gattin, unsere treusorgende Mutter, Schwiegermutter […]
Frau Martha Röttger, geborene Müller

im Alter von 64 Jahren.

In stiller Trauer:
- Karl Röttger
- Eheleute Willi Weingarten und Frau Leonore Weingarten, geborene Röttger
- Eheleute Paul Laubach und Frau Renate Laubach, geborene Röttger
- Luise Röttger
- Helga Röttger, geborene Brensing

Derschlag, Beckestraße 44; Kleinen-Bernberg; Gummersbach; Denklingen, 11. Februar 1950



Lenchen Röttger

Geboren am (unbekannt) als Lenchen Pleuger
Gestorben am (unbekannt)


8. Juni 1942

Ihre Vermählung zeigen an. Herr Martin Röttger, Leutnant in einem Infanterie-Regiment (mot.), z. Zt in Gummersbach, Roonstraße 10 und Frau Lenchen Röttger, geborene Pleuger, wohnhaft in Lüdenscheid, Hochstraße 11, 8. Juni 1942


[bookmark: _Hlk148912437]
Liesel Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1951

Liesel Röttger besucht die Klasse der Unterstufe der Volksschule in Lieberhausen. In dieser Klasse befinden sich Schülerinnen und Schüler aus dem 1. bis zum 4. Schuljahr. Lehrer dieser Klasse ist Herr Helmut Wülfert 



Lina Röttger

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


1897

Lina Röttger war Schülerin in der zweiklassigen Volksschule in Lieberhausen. Es gab eine Unterstufenklasse mit dem Lehrer Wilhelm Schneider und eine Oberstufenklasse, mit dem Lehrer Friedrich Wilde.
[laut der Chronik „325 Jahre Schule Lieberhausen“ v. Juni 1968]



Luise Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


11. Februar 1950

Nach langem Leiden entschlief heute Mittag 14 Uhr meine innigst geliebte Gattin, unsere treusorgende Mutter, Schwiegermutter […]
Frau Martha Röttger, geborene Müller

im Alter von 64 Jahren.

In stiller Trauer:
- Karl Röttger
- Eheleute Willi Weingarten und Frau Leonore Weingarten, geborene Röttger
- Eheleute Paul Laubach und Frau Renate Laubach, geborene Röttger
- Luise Röttger
- Helga Röttger, geborene Brensing

Derschlag, Beckestraße 44; Kleinen-Bernberg; Gummersbach; Denklingen, 11. Februar 1950



Lydia Röttger

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


1908

Die Schülerin Lydia Röttger besuchte die einklassige Volksschule in Hardt, Gemeinde Lieberhausen. Lehrer dieser Klasse, in dem sich Mädchen und Jungen aus jedem Alter befanden, war Herr Karl Dannenberg.
[laut der Chronik „80 Jahre Schule in Hardt“ v. 6.1968]



Magdalene Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


21. Juni 1936

7.500 Jungen und Mädchen sind am vergangenen Wochenende in unserer oberbergischen Heimat zu den Wettkämpfen des Deutschen Jugendfestes angetreten.
[…]
Die Ergebnisse der Wettkämpfe zeigen deutlich den großen Fortschritt, der durch die Breitenarbeit des HJ-Sportes im letzten Jahre erzielt werden konnte.

Bergneustadt, Jungmädel – Altersklasse 1

1.Marga Hausmann		241 Punkte
2. Magdalene Röttger	227 Punkte
3. Ortrun Krieger		227 Punkte



Magdalena Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


19. Juni 1944

Heute 22.00 Uhr nahm Gott der Herr unseren innigst geliebten, einzigen und stets lebensfrohen Jungen, unseren guten sonnigen Bruder, meinen lieben Schwager, Vetter und Neffen
Werner Röttger
Obergefreiter in einem Flak-Regiment
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Klasse, des Erdkampfabzeichens und des Flakkampfabzeichens der Luftwaffe sowie des Verwundetenabzeichens

Nach schwerer, mit rührender Geduld ertragener Krankheit zu sich in seine Herrlichkeit. In einem Heimatlazarett gab er sein Leben im blühenden Alter von 22 Jahren in die Hand seines Schöpfers zurück.

In tiefem Schmerz:
Eheleute Ed. Röttger und Frau Meta Röttger, geborene Vormstein
Ilse Kierspe, geborene Röttger
Artur Kierspe, zurzeit im Felde
Dora Röttger und Magdalena Röttger

Bergneustadt im Juni 1944

Die Beerdigung findet Dienstag, dem 20. Juni, 16.30 Uhr vom Elternhaus in der Dr.-Robert-Ley-Straße 1 aus statt.


[bookmark: _Hlk139477510]
Margarete Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1973

Frau Margarete Röttger wohnt im Gummersbacher Stadtteil Lieberhausen, Lambertiweg 4



Margita Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1960

Margita Röttger besucht die Klasse 1 der Volksschule in Lieberhausen. In dieser Klasse befinden sich Schüler und Schülerinnen aus dem 1. bis zum 4. Schuljahr. Lehrer dieser Klasse ist Herr Hans-Heinrich Weber 



Martha Röttger

Geboren am (unbekannt) als Martha Müller
Gestorben am 11. Februar 1950


11. Februar 1950

Nach langem Leiden entschlief heute Mittag 14 Uhr meine innigst geliebte Gattin, unsere treusorgende Mutter, Schwiegermutter […]
Frau Martha Röttger, geborene Müller

im Alter von 64 Jahren.

In stiller Trauer:
- Karl Röttger
- Eheleute Willi Weingarten und Frau Leonore Weingarten, geborene Röttger
- Eheleute Paul Laubach und Frau Renate Laubach, geborene Röttger
- Luise Röttger
- Helga Röttger, geborene Brensing

Derschlag, Beckestraße 44; Kleinen-Bernberg; Gummersbach; Denklingen, 11. Februar 1950



Martin Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1924

Der Gummersbacher Lehrer Fritz Schusky übernahm das Amt eines Gauspielwarts für den Aggertaler Turngau. Seine Mitarbeiter im Bereich Handball waren Martin Röttger aus Gummersbach und Martin Vormstein aus Kotthausen



Martin Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1925 / 26

Martin Röttger spielte aktiv in der Handballmannschaft des TV Gummersbach



Martin Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


8. Juni 1942

Ihre Vermählung zeigen an. Herr Martin Röttger, Leutnant in einem Infanterie-Regiment (mot.), z. Zt in Gummersbach, Roonstraße 10 und Frau Lenchen Röttger, geborene Pleuger, wohnhaft in Lüdenscheid, Hochstraße 11, 8. Juni 1942


Max Röttger

Geboren am 12. November 1901 in Bergneustadt
Gestorben am (unbekannt)


Ostern 1921

Max Röttger schloß seine Schulzeit an der Gummersbacher Oberrealschule mit dem Abitur ab



Meta Röttger

Geboren am (unbekannt) als Meta Vormstein
Gestorben am (unbekannt)


19. Juni 1944

Heute 22.00 Uhr nahm Gott der Herr unseren innigst geliebten, einzigen und stets lebensfrohen Jungen, unseren guten sonnigen Bruder, meinen lieben Schwager, Vetter und Neffen
Werner Röttger
Obergefreiter in einem Flak-Regiment
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Klasse, des Erdkampfabzeichens und des Flakkampfabzeichens der Luftwaffe sowie des Verwundetenabzeichens

Nach schwerer, mit rührender Geduld ertragener Krankheit zu sich in seine Herrlichkeit. In einem Heimatlazarett gab er sein Leben im blühenden Alter von 22 Jahren in die Hand seines Schöpfers zurück.

In tiefem Schmerz:
Eheleute Ed. Röttger und Frau Meta Röttger, geborene Vormstein
Ilse Kierspe, geborene Röttger
Artur Kierspe, zurzeit im Felde
Dora Röttger und Magdalena Röttger

Bergneustadt im Juni 1944

Die Beerdigung findet Dienstag, dem 20. Juni, 16.30 Uhr vom Elternhaus in der Dr.-Robert-Ley-Straße 1 aus statt.



Otto Röttger

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


1908

Otto Röttger war Schüler in der zweiklassigen Volksschule in Lieberhausen. Es gab eine Unterstufenklasse mit dem Lehrer Jakob Weil und eine Oberstufenklasse, mit dem Lehrer Emil Meuer.
[laut der Chronik „325 Jahre Schule Lieberhausen“ v. Juni 1968]



Otto Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


5. November 1949

Der Stenographenverein Vollmerhausen feierte am heutigen Tag sein goldenes Jubelfest.
[…]
Weiterhin gedachte der Vorsitzende der im letzten Weltenringen gefallenen Mitglieder Kuno Lademacher, Otto Schneider und Otto Röttger. Die Versammelten widmeten dem Verstorbenen und den Gefallenen stehend einige Minuten stillen Gedenkens.



Paula Röttger

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


1908

Die Schülerin Paula Röttger besuchte die einklassige Volksschule in Hardt, Gemeinde Lieberhausen. Lehrer dieser Klasse, in dem sich Mädchen und Jungen aus jedem Alter befanden, war Herr Karl Dannenberg.
[laut der Chronik „80 Jahre Schule in Hardt“ v. 6.1968]



Paula Röttger

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


1919

Paula Röttger war Schülerin der zweiklassigen Volksschule in Lieberhausen. Lehrerin der Oberstufenklasse war Fräulein Magdalena Reinhold. Lehrer Walter Beier unterrichtete die Schülerinnen und Schüler der Unterstufenklasse.
[laut der Chronik „325 Jahre Schule Lieberhausen“ v. Juni 1968]



Rudolf Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1919

Rudolf Röttger war Schüler der zweiklassigen Volksschule in Lieberhausen. Lehrerin der Oberstufenklasse war Fräulein Magdalena Reinhold. Lehrer Walter Beier unterrichtete die Schülerinnen und Schüler der Unterstufenklasse.
[laut der Chronik „325 Jahre Schule Lieberhausen“ v. Juni 1968]


Ostern 1931

Rudolf Röttger schloß seine Schulzeit an der staatlichen Aufbauschule in Bergneustadt mit dem Abitur ab.



Rudi Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1924

Rudi Röttger besucht die einklassige Volksschule in Lieberhausen. In dieser Klasse befinden sich Schülerinnen und Schüler aus allen Altersklassen. Lehrer dieser Klasse sind die Herren Jakob Theus und Walter Beier



Rudolf Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Rudolf Röttger fiel oder starb im Zusammenhang mit den Kämpfen des Zweiten Weltkriegs, wird vermisst oder starb in Gefangenschaft



Sophie Röttger

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


1908

Die Schülerin Sophie Röttger besuchte die einklassige Volksschule in Hardt, Gemeinde Lieberhausen. Lehrer dieser Klasse, in dem sich Mädchen und Jungen aus jedem Alter befanden, war Herr Karl Dannenberg.
[laut der Chronik „80 Jahre Schule in Hardt“ v. 6.1968]



Timo Röttger

geboren am (unbekannt)


5. Juli 2010

Das von einer Gruppe von fußballbegeisterten Polizisten organisierte Benefizturnier unter dem Motto „Aktion Freude am Fußball“ zu Gunsten der Hellen-Keller- und Hugo-Kükelhaus-Schule ist erfolgreich über die Bühne gegangen. Bei bestem Wetter nahmen 34 Kinder und Jugendliche an den Spielen auf dem Sportplatz in Frömmersbach teil. 
[…]
In der Gesamtwertung der Punktbesten - die Spieler wurde vor jeder Partie einer neuen Mannschaft zugelost, für einen Sieg gab es drei Punkte - lag zum Schluss Lina-Marie Breiderhoff (12 Jahre) aus Reichshof-Buchen vorne. Sie kam genauso wie Simon Schröder aus Bergneustadt-Pernze (14) und dem Jason Martens aus Bergneustadt auf (10) zwölf Zähler, allerdings hatten die Teams, in denen die späte Siegerin mitkickte, ein Tor mehr geschossen. Breiderhoff erhielt als ersten Preis zwei Eintrittskarten für ein Bundesligaspiel ihrer Wahl. Schröder bekam einen Gutschein für einen Trainingsanzug oder ein Paar Fußballschuhe im Wert von 100 Euro, Martens durfte sich über ein Bundesligatrikot-Gutschein freuen.
[…]
„Es hatten einen Heidenspaß gemacht“, berichtete Frank Winkler, Initiator des Turniers, der sich über den Erfolg einer weiblichen Teilnehmerin freute. „Das entspricht genau dem Konzept, das wir verfolgt haben.“ 
Winkler geht davon aus, dass dank der erzielten Einnahmen und Spenden rund 2.000 Euro an die beiden Schulen in Oberbantenberg übergeben werden können.  
Joachim Schöpe, Leiter der Helen-Keller-Schule, war in Frömmersbach zu Gast und zeigte sich begeistert: „Eine großartige Sache, die hier abläuft. Und dass am Ende noch etwas für die beiden Schulen herauskommt, ist umso schöner.“ 
Landrat Hagen Jobi trat als Schirmherr der Veranstaltung auf. „Wir benötigen viele Leute, die solche Ideen haben“, lobte er die Organisatoren.  Aus seiner Privatschatulle steuerte Jobi einen Spende von 100 Euro bei und kaufte die ersten 20 Lose der parallel stattfindenden Tombola.
[…]
Unter den zehn Teilnehmern, die sich zuerst angemeldet hatten, wurde ein Trikot der deutschen Nationalmannschaft mit den Originalunterschriften der Spieler verlost. Stolze Gewinnerin war Jessica Schneider. Der Tombola-Hauptpreis, ein Ballonflug für zwei Personen, ging an die Ehefrau des anwesenden Sanitäters, der angesichts der sehr fairen Spiele übrigens nichts zu tun bekam. 
Als Überraschungsgast begrüßten Winkler und Co. den aus Wiedenest stammenden Fußballprofi Timo Röttger, der für den Drittligisten Dynamo Dresden spielt. Ob er bei der Suche nach überragenden Talenten fündig wurde, ist nicht überliefert. 
Eine Überraschung hatte das Organisationsteam noch für Winkler parat: Sie ersteigerten für ein stolzes Sümmchen einen Bucheinband mit Originalschreiben der Profivereine, die die Verlosung mit Sachspenden unterstützen, und schenkten es dem Turnier-Ideengeber.
[laut „Oberberg-Aktuell“ v. 6.7.2010]



Toni Röttger

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


1908

Die Schülerin Toni Röttger besuchte die einklassige Volksschule in Hardt, Gemeinde Lieberhausen. Lehrer dieser Klasse, in dem sich Mädchen und Jungen aus jedem Alter befanden, war Herr Karl Dannenberg.
[laut der Chronik „80 Jahre Schule in Hardt“ v. 6.1968]



Walter Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1928

Da der Wohnraum in der Ohlstraße für die inzwischen achtköpfige Familie nicht mehr ausreichte, entschloß sich Wilhelm Schneider, in Bergneustadt das Haus Othetraße 61 auf den Grundstücken von Eugen Ising und Walter Röttger zu bauen.



Werner Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


21. Juni 1936

7.500 Jungen und Mädchen sind am vergangenen Wochenende in unserer oberbergischen Heimat zu den Wettkämpfen des Deutschen Jugendfestes angetreten.
[…]
Die Ergebnisse der Wettkämpfe zeigen deutlich den großen Fortschritt, der durch die Breitenarbeit des HJ-Sportes im letzten Jahre erzielt werden konnte.

Bergneustadt, Einzelsieger der Hitler-Jugend – Jahresklasse 5

1.Siegfried Hesendehl	251 Punkte
2. Adolf Günther Helmus	192 Punkte
3. Werner Röttger		184 Punkte



Werner Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben im Juni 1944


19. Juni 1944

Heute 22.00 Uhr nahm Gott der Herr unseren innigst geliebten, einzigen und stets lebensfrohen Jungen, unseren guten sonnigen Bruder, meinen lieben Schwager, Vetter und Neffen
Werner Röttger
Obergefreiter in einem Flak-Regiment
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Klasse, des Erdkampfabzeichens und des Flakkampfabzeichens der Luftwaffe sowie des Verwundetenabzeichens

Nach schwerer, mit rührender Geduld ertragener Krankheit zu sich in seine Herrlichkeit. In einem Heimatlazarett gab er sein Leben im blühenden Alter von 22 Jahren in die Hand seines Schöpfers zurück.

In tiefem Schmerz:
Eheleute Ed. Röttger und Frau Meta Röttger, geborene Vormstein
Ilse Kierspe, geborene Röttger
Artur Kierspe, zurzeit im Felde
Dora Röttger und Magdalena Röttger

Bergneustadt im Juni 1944

Die Beerdigung findet Dienstag, dem 20. Juni, 16.30 Uhr vom Elternhaus in der Dr.-Robert-Ley-Straße 1 aus statt.



Werner Röttger

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1973

Werner Röttger betreibt in Bergneustadt-Pernze, Lieberhausener Straße 5 ein Fuhrunternehmen



Wilhelm Röttger

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


1897

Wilhelm Röttger war Schüler in der zweiklassigen Volksschule in Lieberhausen. Es gab eine Unterstufenklasse mit dem Lehrer Wilhelm Schneider und eine Oberstufenklasse, mit dem Lehrer Friedrich Wilde.



Willi Röttger

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


1897

Willi Röttger war Schüler in der zweiklassigen Volksschule in Lieberhausen. Es gab eine Unterstufenklasse mit dem Lehrer Wilhelm Schneider und eine Oberstufenklasse, mit dem Lehrer Friedrich Wilde.



